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1A BezirksligA UnterfrAnken-West 

1B kreisklAsse AschAffenBUrg ii 

1c A-klAsse AschAffenBUrg iii



ERSTER HEIMSPIELTAG MIT XXL-KICKER

Hallo Fußballfreunde!
Endlich dürfen wir euch wieder im Stadion an der
Spessartstraße begrüßen! Zum Start direkt mit einer
XXL-Ausgabe. Im großen Sommer-Interview befragen wir
unseren 1C Coach Justin Schipp über die vergangenen
Saison, die Vorbereitung auf das erste Jahr in der A-Klasse,
sowie seine persönlichen Ziele für diese Saison!

Auch in diesem Jahr führen wir unser beliebtes Tippspiel weiter.

Die Spieltagseinteilung ist uns in dieser Saison sehr wohlgesonnen und so
haben wir bis Ende des Jahres fünf XXL Spieltage! Den Verantwortlichen ist es
neben dem spielfreien Weinfestsonntag, auch gelungen an Ploimer Käbb einen
XXL-Heimspieltag zu bekommen.

Von der Zukunft, erst einmal ein Blick zurück, bevor wir wieder in die Gegenwart
kommen. Fußballerisch begann die Saisonvorbereitung für unsere 1A mit nur
einem Testspiel gegen den ambitionierten Landesligist Vatan Spor, wenig
aussagekräftig. Interessanter wurde es dann beim Bachgaupokal. Hier konnte
man sich mit den anderen Bachgauvereinen messen, die Neuzugänge
integrieren und verfolgte als TSV einen ähnlichen Turnierverlauf wie im
vergangenen “Siegesjahr”. Im Finale traf man erneut auf die SG
Mosbach/Radheim, die im Elfmeterschießen in Schlierbach Fortuna auf ihrer
Seite hatte.

In der Folgewoche startete bereits die Bezirksliga in die neue Runde. Mit dem
Landesligabsteiger aus Rottendorf hatte die Hildenbeuteltruppe direkt ein
dickes Brett zu bohren. Die weite Anreise sollte sich jedoch auszahlen und die
Jungs entführten 3 Punkte. Nach der traditionellen spielfreien Weinfestpause
durfte man wieder reisen. Gegen körperlich spielende Keilberger musste man
bis tief in die Nachspielzeit warten, ehe man einen weiteren Punkt aufs
Ligakonto buchen durfte, so dass man von einem guten Start reden darf.



Nachhaltig

seit 1878.

Raiffeisen-Volksbank
Aschaffenburg eG

Als Genossenschaftsbank ist für uns der 
Nachhaltigkeitsgedanke im Ursprung 
des Geschäftsmodells verankert. 
Wir gehören unseren Mitgliedern und 

binden sie in die demokratischen Ent-

scheidungsprozesse ein. Unser Handeln 

ist partnerschaftlich, transparent, fair und 

solidarisch. Ganz nach den traditionellen 

genossenschaftlichen Werten. Hilfe zur 

Selbsthilfe. Wirtschaftlichen Erfolg ver-

binden wir mit verantwortlichem Handeln 

und engagieren uns in sozialen und 

vielen gesellschaftlichen Bereichen.

REGIONAL
großgeschrieben.
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ORDENTLICHER START FÜR UNSERE 1A
Wieder auf ein neues Gesicht trifft unsere 1A heute in ihrer zweiten
Bezirksligasaison. Gegen Aufsteiger Helmstadt möchte man zuhause an den
bisher ordentlichen Start anknüpfen. Die Gäste überzeugten in Ihrer
Aufstiegssaison mit einem ausgeglichenem Sturm (85 Tore - bester Torschütze:
Elias Harant: 13 Treffer) und konnte in der Bezirksliga bereits den ersten Dreier
gegen Landesligaabsteiger Lengfeld sichern. Die 1A ist gewarnt.

1B VERLIERT GEGEN AUFSTIEGSASPIRANT SPÄT
Nach der guten Vorbereitung fehlte der Hirschl-Truppe beim ersten Saisonspiel
nur wenig für die große Überraschung. Gegen den Aufstiegsaspiranten aus
Stockstadt hielt man bis zu 87.Minute gut mit und reiste aufgrund des späten
Gegentreffers ohne Punkte nach Hause. Im Duell der Zweitvertretungen möchte
man heute gegen Heimbuchenthal zu Hause die ersten Punkte anpeilen. Für
die Gäste das erste Saisonspiel

1C STARTET MIT LEHRGELD IN DIE A-KLASSE
Klassisches Lehrgeld zahlte die 1C in Ihrem ersten Spiel in der A-Klasse.
Gegen den letztjährigen Kreisligisten Südring bekam man eine Lehrstunde in
effiziente Chancenverwertung gehalten. Aus 4 Chancen erzielten die Gastgeber
3 Tore bis zur Halbzeit, so dass die Messe frühzeitig gelesen war. Lichtblick war
die zweite Halbzeit, die gezeigt hat, dass die Jungs mitspielen können -
entsprechend ambitioniert möchte man das heutige Spiel gegen
Kreisklasseabsteiger Türk Erlenbach angehen.

Wir wünschen viel Spaß beim Schmökern
in der heutigen Ausgabe des Ploimer Kickers!

VIELE GRÜSSE
DIE REDAKTION



Wir haben für Sie geöffnet:

Montag bis Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr

Unser Herstellungsprogramm:
frischer Schweden-, Kartoffel- und Gurkensalat, Gewürzgurken,
Blumenkohlsalat, Karotten- und Selleriesalat, Pusztasalat
Tomatenpaprika, Sauerkraut und andere feinsaure Delikatessen.

Karosseriebau-
   Fachbetrieb
Rainer Bergmann
Auto + Zweirad-Service

Unfallreparaturen aller Art

Achsvermessung

Veteranen Restauration

Sonderlackierungen

Großostheimer Str. 26 - 63762 Pflaumheim
Telefon (06026) 88 56

karosserie.bergmann@g.mail.com



WEINFEST TROTZT WETTER
Ausgelassene Stimmung in Pflaumheim

Bereits zum 31. Mal lud die Abteilung
Fußball des TSV Pflaumheim zum
„Weinfest mit dem besonderen Flair“ ein.
Die malerische Örtlichkeit am Fuße der St.
Luzia Kirche verleiht dem Fest schon seit
seiner Premiere in 1991 einen ganz
besonderen Charme. Selbst das Wetter,
das sich im Vergleich zum Vorjahr von
einer anderen Seite zeigte, konnte der
ausgelassenen Stimmung an den
Partynächten keinen Abbruch tun. Nur der
Sonntag fiel wetterbedingt kleiner aus.

Die wechselnden Witterungsbedingungen
verliehen dem Woifest insgesamt eine ganz
besondere Atmosphäre. Mit allen
Wetterprognosen vertraut, wappneten die
Verantwortlichen den Festplatz
ausreichend für alle Witterungen.

Am Samstag lugte die Sonne immer wieder
zwischen den Wolken hervor, so dass die
Gäste die Magie des Weinfests in vollen
Zügen genießen konnten. Schirme und
Zelte boten dabei angenehmen Schutz vor
einem kurzen Regenschauer. „Die Obernburger“ als Newcomer auf der Weinfestbühne
schafften es von Beginn an für eine ausgelassene Stimmung zu sorgen. Mit ihrer
energiegeladen Powershow wusste die Band zu überzeugen und brachte Jung & Alt vor
der vergrößerten Tanzfläche in Feierlaune. Im Sport würde man das als ‚Einstand nach
Maß‘ titulieren und wir freuen uns, wenn OBB auch 2024 die Zuschauer wieder so
begeistern wird.

Am Sonntag entschied man sich zusammen mit den 8-Franken aufgrund der widrigen
Wetterbedingungen den Auftritt der Kapelle abzusagen. Die kulinarischen Angebote hatten
jedoch dennoch guten Zuspruch. So wurde das komplette Kaffee-Buffet verkauft und auch
der Mittagstisch der Mosbacher Wurstwerkstatt, unter anderem mit den beliebten Speisen
‚Ploimer Bremsklotz‘ oder ‚Spießbraten mit Schmorzwiebeln‘ fand reißenden Absatz.



Großostheimer Str. 26 - 63762 Pflaumheim

06026 9992970

bm-innenausbau.com

FUSSBODEN  TROCKENBAU  RAUMGESTALTUNG



Zum Ende der Festtage meinte es der Wettergott noch einmal gut. Am Montag trat
pünktlich zum Start der Veranstaltung die Sonne in den Vordergrund. Die Partyband
Charisma nutzte das Wetteromen, trat von Anfang an aufs Gaspedal und lieferte eine
rockige Bühnenshow. Für viele Besucher der schönste Montag im Jahr.

Ob Samstag, Sonntag oder Montag: Das „Ploimer Weinfest“ ist immer einen Besuch wert.
Sowohl musikalisch als auch kulinarisch, war für Jeden etwas dabei.

Zuletzt gilt es noch DANKE zu sagen.
Wir sagen herzlich DANKE den zahlreichen Gästen aus Nah und Fern; der
verständnisvollen Nachbarschaft bei den Unannehmlichkeiten, die leider nicht vermeidbar
sind; den fleißigen Weinverkäufern vor und hinter der Theke; der Wurstwerkstatt für das
ausgezeichnete Speisenangebot; Hans und Katharina Hock für die abermalige
Bereitstellung des Hofs; den Kuchenbäcker/Innen für die große Auswahl feiner Kuchen
und Torten; dem großen, eingespielten Aufbau- und Abbauteam, das eine ganze Woche
aufbaut und den Abbau an einem guten Tag schafft. Herzlichen Dank den morgendlichen
„Heinzelmännchen“, die für einen sauberen Kirchplatz sorgten, sowie die vielen einzelnen
Dienste vor und hinter den Kulissen. Das alles ist und bleibt für unseren kleinen Ort keine
Selbstverständlichkeit und ist jedes Jahr eine Mammutaufgabe, die viele helfende Hände
benötigt.

Die Fußballabteilung freut sich auf ein Wiedersehen beim 32-Jährigen vom 03. – 05.
August des nächsten Jahres auf dem urigen Pflaumheimer Kirchplatz.
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Ein herzliches Dankeschön... 
 

... allen, die durch Ihre 
Inserate den TSV Pflaum- 

heim unterstützen! 
 

Liebe Mitglieder und Fans, 
 

bitte berücksichtigen Sie 
bei Ihren Einkäufen 

unsere Werbepartner! 
 

Danke! 

 
Erich Rohmann & Robert Hock

Impressum...
Herausgeber:  Förderverein TSV Pflaumheim Abt. Fußball e.V.

 Breitfeldstraße 19 | 63762 Pflaumheim

Kostenlose Stadion-Zeitung des TSV Pflaumheim, Abt. Fußball
Redaktion:  Team Social Media

Team Social Media: Philipp Gerlach, Sebastian Goldhammer, Andreas Braun,  

 Ralf Hock, Yannik Raab, Tobias Hartig

Gesamtauflage:  1.500 Exemplare

Kontakt E-Mail:  redaktion@tsv-pflaumheim.de



Der diesjährige Bachgaupokal fand in Schlierbach statt. In der Gruppenphase konnte
unsere Mannschaft überzeugen und auch im Halbfinale schlug man Schaafheim deutlich.
Im Finale traf man dann, wie bereits 2022, auf die SG Mosbach/Radheim. Konnte man
sich in der Gruppenphase noch mit 2:1 gegen die SG durchsetzen, musste man im Finale
in der letzten Minute den Ausgleich hinnehmen, der zum Elfmeterschießen führte. In
diesem musste man sich der SG geschlagen geben. Herzlichen Glückwunsch nach
Mosbach!
Im nächsten Jahr versuchen wir uns den Titel in Großostheim zurückzuholen!
Ein großes Dankeschön gilt auch dem FSV Schlierbach für die tadellose Austragung des
Bachgaupokals.

Zahlreiche Bilder findet ihr unter:
https://www.fsv-schlierbach.de/bachgaupokal

https://www.fsv-schlierbach.de/bachgaupokal


Besuchen Sie uns auch im Internet

unter: 

www.autohauskehrer.de

Thomas Jörg und Alfons Kehrer GbR

Mömlinger Straße 8 · 63762 Großostheim

Tel.: 0 60 26/40 01 · Fax 0 60 26/88 68

E-Mail: info@autohauskehrer.de
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SCHREINEREI LEDERER
INNENAUSBAU

Frankenstraße 2
63811 Stockstadt
Telefon (0 60 27) 15 69 � Telefax (0 60 27) 38 91 ∑
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63762 Großostheim-Pflaumheim

Wenigumstädter-Hochzeitstr. 31

Telefon (0 60 26) 14 23

Mobil: 0171 / 27 202 56

Für fachmännische Beratung in Fliesenfragen bei Neubauten und

Altbausanierungen stehen wir Ihnen gerne und unverbindlich zur Verfügung.

Ein herzliches Dankeschön... 
 

... allen, die durch Ihre 
Inserate den TSV Pflaum- 

heim unterstützen! 
 

Liebe Mitglieder und Fans, 
 

bitte berücksichtigen Sie 
bei Ihren Einkäufen 

unsere Werbepartner! 
 

Danke! 

 
Kostenlose Stadion-Zeitung des TSV Pflaumheim, Abt. Fußball

Team Social Media:

Gesamtauflage:



TSV BEZIRKSLIGA TIPPSPIEL
Es nimmt kein Ende. So wie die alte Tippspielsaison
aufgehört hat.. so beginnt sie wieder. Ein
Unentschieden ist einfach kein Ergebnis. Beim
nächsten von den Beiden gibt´s einen Doppelwechsel!

“Zum Tippspiel muss ich nicht viel sagen“ - Tim Ebert

Felixs Kampfansage: “Tim habe ich gesagt, dass er sich aufs Tore schießen konzentrieren
soll.”

4. Spieltag Aktiver FAN

TSV Eisingen
v
s TG Höchberg 2:1 1:2

DJK Hain
v
s SV Birkenfeld 3:1 2:0

TV Wasserlos
v
s TSV Großheubach 4:1 3:2

TSV 1876 Lengfeld
v
s TSV Heimbuchenthal 2:2 2:2

ETSV Würzburg
v
s TSV Lohr 1:3 0:2

SSV Kitzingen
v
s

FC Viktoria
Mömlingen 1:2 0:1

SpVgg
Hösbach-Bahnhof

v
s TSV Rottendorf 2:1 3:1

TSV Pflaumheim
v
s FV 05 Helmstadt 3:1 2:0

Tippspielregeln:
Richtiges Erg.: 3 Pkt. Richtige Tordiff.: 2 Pkt
Tendenz/Unentschieden (falsches Erg.) 1 Pkt.
Der Gewinner des Spieltages wird auch in der nächsten Kickerausgabe wieder am
Tippspiel teilnehmen.
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Gartenstrasse 4        Telefon 06026-3439     www.pflegedienst-grossostheim.de
63762 Großostheim       E-Mai: info@pflegedienst-grossostheim.de

i

g

g

e

e

g

e

e

∑
∑ ∑
∑ ∑
∑ ∑
∑ ∑
∑ ∑

allen



INTERVIEW JUSTIN SCHIPP (TRAINER 1C)

Die erste und zweite Garde erreichten
als Aufsteiger ihr Saisonziel
Klassenerhalt bereits frühzeitig. Die 1C
träumte bis zum Schluss von dem Aufstieg
über die Meisterschaft, musste sich am
Ende aber mit Platz 2 und dem “freien”
Aufstieg begnügen. Der dritte Aufstieg
unserer Aktiven in zwei Jahren - Grund
genug, um mit dem Aufstiegstrainer
zu sprechen.

Kicker Redaktion: Hallo Justin, vielen Dank, dass du dich zu diesem Interview
bereit erklärt hast. Die Saison endete trotz des verlorenen Topspiels gegen den
späteren Meister Sinar Aschaffenburg aufgrund des Aufstiegs in die A-Klasse über
Platz 2 versöhnlich. Ziel erreicht. Kannst du uns ein kurzes Fazit aus deiner Sicht
zu dem sportlichen Abschneiden der Mannschaft sagen?

Justin Schipp: Die Saison war ein absoluter Erfolg, dass wir als dritte Mannschaft
mit unseren Mitteln den Aufstieg geschafft haben. Den Teamgeist möchte ich hier
hervorheben, da jeder an unser Ziel bis zum letzten Spiel geglaubt hat, auch wenn
ein Spiel mal nicht gut lief, haben wir versucht alles reinzuwerfen und wurden am
Ende belohnt. Ein großes Kompliment an die Mannschaft.

Kicker Redaktion: Welches Spiel ist dir positiv in Erinnerung geblieben und
warum?

Justin Schipp: Auf Anhieb fallen mir hier einige Spiele ein, aber besonders nach
dem verlorenen Spiel gegen Sinar, stand unser letztes Spiel gegen Gailbachs
Reserve an. Hier gingen wir in der 60. Minute mit 1:0 in Rückstand und drehten die
Partie anschließend in einen 1:5 Sieg und den damit verbundenen Aufstieg.
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Bestattungen und alles, 
was dazu gehört

Mühlstraße 48  �   63762 Großostheim
Tel.: 06026/ 7635 oder 6783  

Fax: 06026/ 993173

Kümpel & Zahn

• Unfallinstandsetzung • Karosseriearbeiten

• KFZ-Reparaturen aller Art • Abgasuntersuchung

• Jeden Donnerstag TÜV • Klimaservice

• Lackiererei • Inspektionsservice

• Bremsenservice • Achsvermessung

• Reifenservice

Biebigheimer Straße 18 - Telefon (0 60 26) 10 80 
63762 Großostheim-Wenigumstadt

www.thomas-kfz.de



Kicker Redaktion: Immer mehr Vereine aus der Region tun sich schwer eine
Mannschaft zu melden und kooperieren als SG mit Nachbarvereinen, um den
Spielbetrieb nicht zu gefährden. Immer mehr „Zweite“ Mannschaften müssen
abgemeldet werden. Wie nimmst du diese Entwicklung wahr?

Justin Schipp: Die Entwicklung ist absolut bedrohlich und man sollte sich als
Verein hinterfragen, wieso es dazu kommt. Wird zu wenig Zeit in die Jugend
investiert? Was passiert mit den Spielern, die aus der Jugend kommen? Meine
Meinung ist, wer eine gute Jugendarbeit leistet und den Spielern einen Weg
aufzeigt, den hält der Verein langfristig.

Kicker Redaktion: Nun, in der A-Klasse weht natürlich ein anderer Wind. Was
bedeutet das für deine Arbeit als Trainer?

Justin Schipp: Die Trainingseinheiten werden intensiver und mit einer höheren
Belastung durchgeführt, um in der neuen Klasse fit zu sein und mithalten zu
können. Natürlich ist das taktische Verständnis ebenfalls ein großer Punkt, wo wir
uns weiterentwickeln müssen.

Kicker Redaktion: Zuletzt kurz & knapp: Hält die 1C die Klasse?

Justin Schipp: Wir sind überzeugt, dass wir das Potential haben, am Ende der
Saison den Klassenerhalt zu schaffen.

Kicker Redaktion: Danke für das nette Gespräch und viel Erfolg in der A-Klasse!



NATURSTEINE

MARMOR und GRANIT

aus aller Welt· Treppenanlagen
· Bodenbeläge
· Fensterbänke
· Küchenarbeitsplatten
· Waschtischplatten
· Grabmale

63762 Großostheim

OT Pflaumheim

Wenigumstädter Str. 5

Tel.: 0 60 26 / 33 41

ellnes
s ...

Wellnes
s ...

63762 Großostheim

OT Pflaumheim

Wenigumstädter Str. 5

Tel.: 0 60 26 / 33 41

www.zahnnatursteine.de

 

 
 

EINGÄNGE UND AUSBLICKE

HERRMANNBESUCHEN SIE 

UNSERE NEUE 

AUSSTELLUNG!

Individuelle Beratung // Planung vor Ort // Eigene Fertigung // Montage & Service

Fensterwerk Herrmann GmbH  //  Am Dillhof 2  //  63863 Eschau/Hobbach

+49 (0) 9374 97150  //  info@fensterwerk-herrmann.de  //  www.fensterwerk-herrmann.de



MÄHROBOTER FÜR DEN TSV PFLAUMHEIM

1500€ FEHLEN NOCH

Hilf uns, die Rasenpflege auf unserem Sportplatz zu revolutionieren.
Unterstütze unser Crowdfunding für einen Mähroboter, der uns
ermöglicht, den Rasenplatz effizient zu pflegen & den Sportbetrieb für
unsere vielen Sportler*innen zu verbessern.

Bring unsere Rasenpflege unseres Sportplatz auf ein neues Level.
Unterstütze unser Crowdfundingprojekt und ermögliche vielen Teams
einen perfekt gepflegten Rasenplatz. Mit einem Mähroboter sparen wir
Zeit, Energie und Geld für die manuelle Rasenpflege. Gemeinsam
schaffen wir optimale Bedingungen für den Sport.
Sei dabei und werde Teil unseres Projekts.



für Ihren Garten!
Mähen  –  Pflügen  – Lüften  –  Pflegen

Unser Service und top Qualität – das Beste, was Ihrem Garten passieren kann!

63762 Großostheim · Babenhäuser Straße 43, direkt an der Umgehungsstraße 

Telefon (0 60 26) 71 08 · Telefax (0 60 26) 21 64

Technik für Feld und Garten

Wellnes
s ...

Wellnes
s ...

63762 Pflaumheim • Hochzeitstr. 25 · Telefon (0 60 26) 51 58

Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 15.00 - 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

BERATUNG

VERKAUF

KUNDENDIENST

ANTENNENBAU



TRANSFERKARUSSEL: 4 GEHEN, 6 KOMMEN

Abgang #1 Mike Kirchner (DjK Hain)
Mike hat den Entschluss gefasst, zum direkten Ligakonkurrenten nach Hain zu wechseln.
Er kam letzte Saison von Viktoria Kahl zu uns und war sofort eine wichtige Stütze im
Abwehrverbund. Mike hat während seiner Zeit bei uns auch aufgrund seiner Erfahrungen
(u.A. 88 Spiele in der Bayernliga) einen großen Anteil am frühzeitigen Klassenerhalt in der
Bezirksliga. Der TSV Pflaumheim möchte Mike für seine Zeit im Verein danken und ihm für
seine Zukunft alles Gute wünschen. Wir sind überzeugt, dass er auch bei seiner neuen
Herausforderung erfolgreich sein wird.
Abgang #2 Marco Oster (VfR Großostheim)
Ebenfalls bereits nach einem Jahr müssen wir uns wieder von Marco Oster verabschieden.
Marco kam letzte Saison vom VfR Großostheim an die Spessartstraße und kehrt nun
wieder dorthin zurück. In der höherklassigen Bezirksliga fehlte dem Torjäger häufig das
Quäntchen Glück, überzeugte jedoch auch ohne viele Tore mit seiner körperlichen
Präsenz in unserem Offensivspiel. Auch außerhalb des Spielfeldes war er eine
Bereicherung für den Verein. Marco wünschen wir alles Gute für die Zukunft und vor allem
Gesundheitlich nur das Beste! Das erste Mal durften wir Marco beim Spiel unserer 1B
gegen den VfR schon wieder an der Spessartstraße begrüßen, freuen uns aber natürlich
auch in Zukunft über jeden Besuch!
Abgang #3 Pascal Böhm (Viktoria Schaafheim)
Der dritte Abgang betrifft die Mittelfeld-Position. Nach vier erfolgreichen Jahren
verabschieden wir uns von Pascal Böhm. Pascal möchte noch einmal mit seinen
ehemaligen Kumpels bei Viktoria Schaafheim auf Punktejagd gehen. Der Verein kam
schweren Herzen diesem Wunsch nach. Pascal etablierte sich schnell in unserer 1A und
ist seit seinem Wechsel 2019 zu uns: ein Dauerbrenner. Wir bedanken uns recht herzlich
bei “Calle” und wünschen eine erfolgreiche Zeit in Schaafheim. Wir freuen uns, wenn du
uns besuchst, denn kein Abschied ist für immer.
Abgang #4 Tobi Beck (VfR Großostheim)
Ebenfalls zurück nach Großostheim zieht es Tobi Beck. Tobi kam zuletzt bei der 1C nur unregelmäßig zum
Einsatz. Der TSV versteht, dass Tobi nach mehr Spielzeit und neuen Herausforderungen strebt. Wir
respektieren seine Entscheidung und wünschen ihm viel Erfolg bei seinem Wechsel zum Ortsnachbarn und
freuen uns auf ein Wiedersehen bei dem Derby der 1C gg. Großostheim II



Wir meistern für Sie:

• Fassadengestaltung • Trockenbau
• Verputzen   • Gerüstbau
• Malerarbeiten  • Vollwärmeschutz

Malermeister GmbH & Co. KG

63762 Großostheim • Babenhäuser Straße 51
Telefon (06026) 58 26 • g.hoefling@t-online.de

STENGER
SO MUSS EINKAUFEN SEIN!
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Sie �nden unsere Frischemärkte in:

Ascha�enburg 4 x, Großostheim, Goldbach,  

Haibach, Hösbach, Miltenberg und Wörth am Main

Wir freuen uns 

auf Sie!





• Fassadengestaltung • Trockenbau
• Verputzen   • Gerüstbau
• Malerarbeiten  • Vollwärmeschutz

63762 Großostheim • Babenhäuser Straße 51
Telefon (06026) 58 26 • g.hoefling@t-online.de

NEUBAU & SANIERUNG

Dachsanierung | Energetische Sanierung
Aufstockung | Dachfenster

Beratung & Individuallösungen

www.zimmerei-peter.de / 06026 99 55 44



Zugang #1 Tobias Theilig (DjK Hain)
Tobias Theilig kommt vom direkten Ligakonkurrenten Hain an die Spessartstraße und
verstärkt unser Mittelfeld. Mit großer Freude begrüßen wir Tobias in unseren Reihen. Als
talentierter Mittelfeldspieler hat er bereits bei der DjK aus Hain sein Können unter Beweis
gestellt und dort wertvolle Erfahrungen gesammelt. Diese Aufgabe möchte er nun auch im
Grün/Weißen-Dress angehen. Sein Spielverständnis, seine Technik und seine
Führungsqualitäten machen ihn zu einer wertvollen Ergänzung für unser Mannschaft.
Die ploimer Fußballer heißen Tobi herzlich willkommen und wünscht ihm eine erfolgreiche
Zeit bei uns.
Zugang #2 Flavius Dragomir (Gencler Birlici)
Der zweite Zugang betrifft die Torhüterposition. Flavius stand die letzten beiden Jahre bei
Gencler Birligi zwischen den Pfosten. Mit Flavius kommt ein weiterer Torhüter zum TSV
und wird damit den Konkurrenzkampf auf der Torhüter Position antreiben.
Zugang #3 Marius Matko (TSV Ringheim)
Nach letzter Saison Louis, dürfen wir diese Saison nun auch Marius Matko in unseren
Reihen herzlich Willkommen heißen. Die Ploimer Käbboschte scheinen mit Ihrem „Matko –
komm nach Ploume ohohoo-oh“ Eindruck bei der Familie Matko hinterlassen zu haben.
Marius spielte zuletzt beim Ortsnachbarn aus Ringheim und wechselt nun an die
Spessartstraße. Wir wünschen ihm einen erfolgreichen Start bei uns.
Zugang #4 Felix Giegerich (SpVgg Rossbach)
Vom ambitionierten A-Klassisten Rossbach wechselt Felix Giegerich nach Ploume. Felix
zog die Liebe nach Pflaumheim und darf sich künftig auf die deutlich kürzere Anreise zum
Training freuen. Auf dem Platz wird man ihn auf dem linken Flügel wiederfinden. Er wird
vorrangig unsere Reserveteams unterstützen. Herzlich Willkommen Felix.
Zugang #5 Liam Olpeter (SV Großwallstadt)
Liam ist unseren jüngeren Spielern noch besten aus gemeinsamen Zeiten bei der JFG
Kickers Bachgau bekannt. Zuletzt spielte er in Großwallstadt und nun freuen wir uns, Liam
im Stadion an der Spessartstraße zu begrüßen.
Zugang #6 Kevin Nickoll (Vereinslos)
Kevin konnte man die letzten Jahre beim Fußball eher am Spielfeldrand als Jugendtrainer
(u.A. für Viktoria Aschaffenburg und FSV Frankfurt) sehen. Nun möchte der UEFA Elite
Jugend Lizenzinhaber wieder öfters mal aktiv auf dem Platz stehen. Als Verein mit drei
Mannschaften sind wir hierfür natürlich die perfekte Adresse für Praxis auf dem Feld. Wir
freuen uns auf Kevin!⚽

Unseren Abgängen wünschen wir sportlich und vor allem gesundheitlich alles Gute,
sowie eine verletzungsfreie Zeit. Wir freuen uns immer, euch bei uns auf dem Sportplatz
begrüßen zu dürfen! Auch unseren Neuzugängen wünschen wir natürlich viel Erfolg und
ebenfalls eine verletzungsfreie Zeit. Eine ausführliche Vorstellung folgt in den
kommenden Wochen in den nächsten Ausgaben des Ploimer Kickers



KLATSCHMOHN
W. Fischer-Rollmann

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 14-18 Uhr

Sa 8.00 - 12.30 Uhr

Am Mühlberg 4

63762 Pflaumheim
Tel. (06026)7831

Fax (06026)994468
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Tel.:(06026) 995 430

LAKTOSEFREI

GLUTENFREI

GLUTAMATFREI

PHOSPHATFREI*

*ohne zugesetztes Phosphat

Genuss pur...

...das will ich!

� Spenglerei
� Heizungsbau

� Sanitärtechnik

Spenglerei

Breite Straße 56

63762 Großostheim

Telefon (06026) 99 76-0

Telefax (06026) 99 76 29

Ihr zuverlässiger Partner für

•  Holzterrassen-, Hof- und 
Pflastersteinreinigung

•  Sanitäranlagen-,  
Fliesenreinigung

•  Dach- und  
Fassadenreinigung

•  Graffitientfernung und 
Oberflächenschutz

•  Ölschäden, Entfernung und 
Entsorgung

•  Photovoltaikreinigung & 
Leistungsoptimierung

Cleanforce Rhein Main - Udo Magsam
Waldstr. 30 - 64832 Babenhausen
06073/50 69 704 | 0173/46 28 365

info@cleanforce-rheinmain.de



GELUNGENER AUFTAKT - EIN TOR MACHT DEN UNTERSCHIED

TSV ROTTENDORF - TSV PFLAUMHEIM 1A 2:3
Für unsere 1A ging die neue Bezirksliga-Saison bereits am vergangenen
Wochenende los. Über den Gegner aus Rottendorf wussten wir vorher nicht viel
kamen allerdings optimal ins Spiel. Bereits nach 90 Sekunden konnte Louis Matko
nach einer Flanke von Niklas Zahn zum 0:1 einköpfen. Das 0:1 weckte die
Heimmannschaft allerdings und die Landesligaabsteiger konnten in den nächsten
Minuten die Überhand über das Spiel gewinnen. So konnte der Ausgleich zwar
noch durch eine sehenswerte Grätsche von Niklas Zahn und eine Parade von Nic
Gunkel verhindert werden, musste aber dennoch nach einem berechtigten
Handelfmeter hingenommen werden. Nun waren beide Mannschaften im Spiel und
auf beiden Seiten wurden einige sehenswerte Chancen herausgespielt. In der 35.
Spielminute wurde Arwed Kellner im Strafraum in Szene gesetzt und ließ zwei
Verteidiger aussteigen und wurde vom dritten Verteidiger gefällt. Der fällige
Strafstoß fand allerdings nicht den Weg ins Tor (37. Minute). In der 44 Minute
mussten wir dann auch noch das 2:1 hinnehmen, welches Gleichzeitig der
Halbzeitstand war.
In der zweiten Halbzeit konnten unsere Jungs das Spielgeschehen dann aber an
sich reißen und weitere Torchancen herausspielen. So war es wiederum Arwed,
der knapp scheiterte. In der 54. Minute konnten wir dann aber den Ausgleich
erzielen. Erneut nach einer Flanke war es wieder Louis Matko, der durch einen
sehenswerten Volleyschuss in den Winkel das 2:2 erzielen konnte. In der 65.
Spielminute zeigte der Schiedsrichter dann erneut nach einem Foul an Arwed
Kellner auf den Punkt. Diesmal lief unser Kapitän Manuel Schüler an und traf
sicher zum 2:3. In den letzten 20 Minuten versuchte die Heimmannschaft noch den
Ausgleichtreffer zu erzielen, allerdings standen unsere Jungs jetzt sehr sicher und
ließen nichts mehr zu.
Fazit: Ein verdienter Auswärtserfolg für unsere 1A und drei Punkte, mit denen die
wenigsten gerechnet hätten. Weiter so Jungs!Es spielten: Nicholas Gunkel, Niklas
Zahn, Benno Frotscher, Manuel Schüler ©, David Groha, Marius Matko, Arwed
Kellner (Ralph Ostheimer), Tobias Theilig, Tarek Thun, Louis Matko (Luca
Oligmüller), Luca Sauer (Henrik Sewald); Flavius Dragomir

Tore: 0:1 Louis Matko 2., 1:1 Niklas Fritzler 11., Nicolas Schubert 44., 2:2 Louis
Matko 54., 2:3 Manuel Schüler 65. | Zuschauer: 188 | SR: Julian Schäff, Rene
Ehrhardt, Markus Krines



Aschaffenburger Str. 38  |  63762 Großostheim

www.aubi.net

63762 Pflaumheim

Fax (06026)994468

Spenglerei

•  Holzterrassen-, Hof- und 
Pflastersteinreinigung

•  Sanitäranlagen-,  
Fliesenreinigung

•  Dach- und  
Fassadenreinigung

•  Graffitientfernung und 
Oberflächenschutz

•  Ölschäden, Entfernung und 
Entsorgung

•  Photovoltaikreinigung & 
Leistungsoptimierung



Freistoßzauber von Theilig bringt Punkt

TSV KEILBERG - 1A 1:1 (1:0)
Coach Hildenbeutel musste Krankheits- und Urlaubsbedingt seine Startelf
anpassen. Trotzdem wollten unsere Jungs auswärts erneut punkten. In der
Anfangsphase kamen wir aber nicht richtig ins Spiel und kamen nicht mit der
robusten Spielweise des Heimteams zurecht. Nach einer unübersichtlichen
Situation in unserem Sechzehner zeigte der Schiedsrichter auf den Punkt und
Keilberg konnte durch Roth in Führung gehen, der den Elfmeter sicher einschob.
Nach dem Treffer waren Chancen allerdings auf beiden Seiten Mangelware. Unser
Team kämpfte sich aber immer besser in die Partie und konnte ab der 35. Minute
die Oberhand gewinnen. So ergaben sich vor der Halbzeit noch die ein oder
andere Chance, die allerdings nicht genutzt werden konnten. Die beste davon
hatte Luca Sauer, der von Arwed Kellner stark in Szene gesetzt wurde und den
gegnerischen Keeper mit der Hacke überlupfen konnte. In allerletzter Sekunde
brachte ein Keilberger Verteidiger noch seinen Fuß dazwischen und konnte den
Ausgleich so verhindern. So ging es mit einem 1:0 Rückstand für unsere
Mannschaft in die Kabine.

In der zweiten Halbzeit lebte die Partie von ihrer Spannung. Auf beiden Seiten
konnten kaum nennenswerte Chancen herausgespielt werden. Lediglich durch
Standards konnten wir gefährlich vor dem Tor auftauchen. Erst war es Arwed
Kellner, der einen Freistoß an den Pfosten setzte, dann konnte unser Neuzugang
aber doch noch den Ausgleich erzielen: Aus ca. 25 Metern halbrechter Position
zirkelte Tobi Theilig in der Nachspielzeit den Ball über die Mauer und ins rechte
Eck. So konnten wir einen Punkt aus Keilberg mitnehmen. Im Großen und Ganzen
eine gerechte Punkteteilung, auch wenn unsere 1A einen ticken besser war.

Aufstellung: Flavius Dragomir, Niklas Zahn (Jan Balmert), Benno Frotscher, Manuel
Schüler, David Groha (Florian Schwarz), Marius Matko, Arwed Kellner, Tobias
Theilig, Paul Hock (Jonas Rosenbaum), Henrik Sewald, Luca Sauer; Yannick
Raab, Felix Giegerich

Tore: 1:0 Fabian Roth (13. Min.), 1:1 Tobias Theilig (90. Min.)

Schiedsrichter: Cihan Arslan, Muhammed Aksoy, Onur Güngör | Zuschauer: 117



BETON  

 AUS DEM FAHRMISCHER

Heidelberger Beton 

In der Heubrach 1-3 

63801 Kleinostheim 

Telefon 06027 9796-100

www.heidelberger-beton.de



Wirtschaftsdienst 2023

Woche | Dienstbeginn DG Verantwortlich

14.08 4 Rene Maier

21.08 3 Thiemo Jordan

28.08 6 Manfred Rausch

Dauerkarte 2023/2024
Auch in diesem Jahr bieten wir unseren treuesten Fans eine Dauerkarte an. Einfach an der

Eintrittskasse fragen und kein Heimspiel verpassen!





SPIELTAG TSV PFLAUMHEIM 1A

4. Spieltag

19.08.23 16:00 TSV Eisingen vs TG Höchberg

19.08.23 16:00 DJK Hain vs SV Birkenfeld

19.08.23 16:00 TV Wasserlos vs TSV Großheubach

20.08.23 15:00 TSV 1876 Lengfeld vs TSV Heimbuchenthal

20.08.23 15:00 ETSV Würzburg vs TSV Lohr

20.08.23 15:00 SSV Kitzingen vs FC Viktoria Mömlingen

20.08.23 15:00
SpVgg
Hösbach-Bahnhof vs TSV Rottendorf

20.08.23 15:00 TSV Pflaumheim vs FV 05 Helmstadt



R E I N H O L D  G r u p p e  
Im Riemen 6 
64832 Babenhausen 
www.reinhold gruppe.de 

IHR OFFSITE MEETING IM  
APARTMENTHOTEL BABENHAUSEN 

  

• 
• 
• 

• 

Warum Team Meetings auch einmal Offsite stattfinden sollten?   

  

WIR DRUCKEN
VERANTWORTUNGSVOLL
Seit diesem Jahr sind wir FSC®-zertifi ziert und 
bekennen uns damit dem Schutz von Wald 
und Mensch. Ab sofort können wir als Dru-
ckerei Reichert FSC®-zertifi zierte Produkte 
anbieten und mit dem FSC®-Label versehen. 
Es wird sichergestellt, dass diese Produkte 
aus kontrollierten Herkünften stammen und 
zur verantwortungsvollen Bewirtschaftung 
der Wälder beitragen.

Sprechen Sie uns an
Ostring 9a • 63762 Großostheim-Ringheim
06026/60006-0 oder info@druckerei-reichert.de



Bezirksliga Unterfranken-West Sp S U N Tore Dif. Pkt

1 SpVgg Hösbach-Bahnhof 3 2 1 0 9:5 4 7

2 DJK Hain 3 2 1 0 6:2 4 7

3 TSV Lohr 3 2 1 0 5:1 4 7

4 TSV Eisingen 3 2 0 1 7:3 4 6

5 FC Viktoria Mömlingen 3 2 0 1 6:5 1 6

6 TV Wasserlos 3 1 1 1 9:8 1 4

7 TSV Pflaumheim 2 1 1 0 4:3 1 4

8 TSV Keilberg 3 1 1 1 4:5 -1 4

9 TSV Rottendorf 2 1 0 1 6:3 3 3

10 TSV 1876 Lengfeld 2 1 0 1 6:5 1 3

11 FV 05 Helmstadt 3 1 0 2 4:6 -2 3

12 ETSV Würzburg 3 1 0 2 3:5 -2 3

13 TSV Heimbuchenthal 3 1 0 2 5:9 -4 3

14 TG Höchberg 3 0 2 1 6:7 -1 2

15 SSV Kitzingen 3 0 2 1 4:7 -3 2

16 SV Birkenfeld 3 0 1 2 5:9 -4 1

17 TSV Großheubach 3 0 1 2 5:11 -6 1



R E I N H O L D  G r u p p e  
Im Riemen 6 
64832 Babenhausen 
www.reinhold gruppe.de 

IHR OFFSITE MEETING IM  
APARTMENTHOTEL BABENHAUSEN 

Unser Veranstaltungssaal bietet unendliche Möglichkeiten für  
individuelle Events. Neben der Veranstaltungsfläche von etwa 240 qm 
können weitere Räumlichkeiten, wie unser Empfangsbereich (45 qm), 
sowie der Frühstücks- und Besprechungsraum separat bespielt  
werden.  

• Förderung der Kreativität durch eine andere Umgebung  
• Frische und neue Perspektiven durch einen Tapetenwechsel 
• Steigerung der Konzentration und Produktivität, da keine Ablenkung 

durch alltägliche Aufgaben besteht 
• Team-Building durch intensiv genutzter Zeit 

Warum Team Meetings auch einmal Offsite stattfinden sollten?   

Oder Ihre ganz persönliche Hochzeits- oder Firmenfeier? Es gibt viele Möglichkeiten unser  
Apartmenthotel zu nutzen.   

WIR DRUCKEN
VERANTWORTUNGSVOLL
Seit diesem Jahr sind wir FSC®-zertifi ziert und 
bekennen uns damit dem Schutz von Wald 
und Mensch. Ab sofort können wir als Dru-
ckerei Reichert FSC®-zertifi zierte Produkte 
anbieten und mit dem FSC®-Label versehen. 
Es wird sichergestellt, dass diese Produkte 
aus kontrollierten Herkünften stammen und 
zur verantwortungsvollen Bewirtschaftung 
der Wälder beitragen.

Sprechen Sie uns an
Ostring 9a • 63762 Großostheim-Ringheim
06026/60006-0 oder info@druckerei-reichert.de



SPIELTAG 1B

4. Spieltag

18.08.23 18:30
SG DJK/TuS 1893
Leider II

v
s SG Hausen/Kleinwallstadt

18.08.23 19:00 SV Großwallstadt
v
s TSV Soden

19.08.23 16:00 VfR Großostheim
v
s SV Stockstadt

20.08.23 13:00 TSV Pflaumheim II
v
s TSV Heimbuchenthal II

20.08.23 15:00
TSV "Olympia"
Eisenbach

v
s SV Gencler Birl. A'burg

20.08.23 15:00 TV 1860 Aschaffenburg
v
s SG Hausen/Kleinwallstadt

20.08.23 15:00 TSV Soden
v
s FSV Teutonia Obernau

20.08.23 15:00 FC Kickers Gailbach
v
s

FSV
Hessenthal/Mespelbrunn





Kreisklasse AB II Sp S U N Tore Dif. Pkt

1 SV Großwallstadt 2 2 0 0 4:2 2 6

2 TSV "Olympia" Eisenbach 3 1 1 1 6:2 4 4

3 FSV Teutonia Obernau 2 1 1 0 3:1 2 4

4 SG Hausen/Kleinwallstadt 2 1 1 0 3:2 1 4

5 SV Stockstadt 1 1 0 0 2:1 1 3

6 VfR Großostheim 2 0 2 0 2:2 0 2

7 SV Gencler Birl. A'burg 1 0 1 0 3:3 0 1

8 TV 1860 Aschaffenburg 2 0 1 1 5:6 -1 1

9 FSV Hessenthal/Mespelbrunn 1 0 1 0 1:1 0 1

10 TSV Heimbuchenthal II 0 0 0 0 0:0 0 0

11 TSV Pflaumheim II 1 0 0 1 1:2 -1 0

12 TSV Soden 1 0 0 1 0:1 -1 0

13 SG DJK/TuS 1893 Leider II 1 0 0 1 1:3 -2 0

14 FC Kickers Gailbach 1 0 0 1 0:5 -5 0



brass-gruppe.de

11 Marken. 30 Autohäuser. 1 Team. 

Geht‘s ums Auto, geh zu brass.

Geht’s ums Auto, geh’ zu brass.

Geht’s ums Auto, geh’ zu brass.

Alzenau · Aschaffenburg · Babenhausen · Darmstadt · Dieburg · Dietzenbach
Frankfurt a. Main · Gießen · Großheubach · Hanau · Höchst i. Odenwald
Lohr a. Main · Lollar · Marburg · Miltenberg/Großheubach · Michelstadt
Offenbach · Pfungstadt · Rodgau



1B VERLIERT SPÄT GEGEN AUFSTIEGSASPIRANTEN

SV STOCKSTADT - TSV PFLAUMHEIM 1B 2:1 (1:1)
Spielbericht folgt



VEREINSINFOS FV 05 HELMSTADT
Trainer: Dirk Pschiebl (seit 2023)
Saisonziel: Klassenerhalt
Meistertipp:

Zugänge: Marius Väth (TSV Rottendorf), Igor Mikic (TSV Eibelstadt), Frederik Köstler
(TSV Retzbach), Jonas Endres (eigene Jugend)
Abgänge: Kai Schlagmüller (TSV Karlburg), Julian Fiederling, Kevin Gersitz (beide
Karriereende)

Kader:
Tor: Philipp Wander, Robert Mikic, Toni Menz, Marius Väth

Abwehr: Jonas Martin, Simon Martin, David Harant, Sebastian Menig, Tim
Wilhelm

Mittelfeld/Angriff: Robert Hünlein, Leon Wilhelm, Jann Beuschlein, Luca Wan
der, Luis Schmitt, Frederik Köstler, Patrick Wander, Manuel Scheller,
Matthias Hauser, Jonas Endres, Sascha Hill, Elias Harant, Kevin Schmidt,
Jonas Harant, Florian Winkler, Nicolas Gerhard, Igor Mikic, Andi Schuck



1C ZAHLT LEHRGELD

FC SÜDRING - 1C 4:2 (3:0)
Gegen den letztjährigen Kreisligisten aus Südring dauerte es nicht lange, bis die 1C der
große Unterschied in der neuen Klasse bewusst wurde. Erste Chance des Gegners: erstes
Tor. Die Südringer um Torgarant Andre Eckert brauchten am heutigen Tag nicht viele
Chance für vier Tore. Insgesamt agierte der Gastgeber konstant mit hohen weiten Bällen,
überwiegend ausgehend vom 46 Jährigen Srboljub Sarac, der in seiner Vita mehrere
Spiele in der zweiten serbischen Liga verbuchen konnte. So stand es bereits nach 25min
und zwei Chancen 2:0 für die Gäste.
Nach den beiden Treffern hatte die 1C sich nun besser auf das Spiel eingestellt und
schaffte es auch selbst Chancen zu kreieren. So wurde Felix Giegerich nach tollem
Steckpass von Sebastian Goldhammer ins Szene gesetzt. Der Neuzugang schloss jedoch
zu überhastet ab. Erneut über die linke Seite, bewies diesmal Philipp Gerlach Augenmaß
und flankte butterweich auf Patric Becker. Der Oldie flog zwar akrobatisch durch die Luft,
verpasste jedoch den Ball nur hauchdünn. Fernschüsse von Marvin Kraus und Dennis
Elbert trafen nur Aluminium. Kurz vor der Pause erwischte es unsere Mannen nach Fehler
im Spielaufbau noch einmal eiskalt.
Coach Schipp ordnete den Halbzeitstand richtig ein, so dass man noch einmal motiviert
starten wollte… Mohamed Sido hatte hier jedoch etwas dagegen, so dass es nur 3min
später bereits 4:0 stand.
Nun nichts mehr zu verlieren, erhöhte die 1C das Risiko und wurde prompt belohnt. Eine
clever ausgespielte Ecke (womöglich sogar einstudiert?) brachte Marvin Kraus im 16m frei
zum Abschluss. Dieser ließ sich nicht zweimal bitten und drosch den Ball unhaltbar in die
Maschen. Auch die nächste Chance wurde nach einem Standard genutzt: Timon Jörg
zeigte sich nach 55min gespielten Minuten vom Malleurlaub erholt und zirkelte einen
Freistoß aus 25m in den Kasten. In der Folge hatte man sogar weitere Möglichkeiten,
konnte aber die Effizienzquote nicht fortführen, so dass es bei 4:2 blieb.
Fazit: Die zweite Halbzeit hat gezeigt, dass man auch in dieser Klasse mithalten kann.
Weiter so, dann kommen auch die Punkte.

Es spielten: Christian Braun, Sven Greiner (Lukas Pfannmüller), Sebastian Goldhammer,
Marvin Kraus, Philipp Gerlach, Timon Jörg ©, Daniel Schwinger (Dennis Hock), Dennis
Elbert, Marco Becker (Felix Klabunde), Patric Becker, Felix Giegerich | weiter im Kader:
Justin Schipp

Torschützen Marvin Kraus, Timon Jörg | Zuschauer: 50 | Schiedsrichter: Hans Hild



A-Klasse 3 Sp S U N Tore Dif. Pkt

1 SV Sulzbach 3 2 1 0 9:3 6 7

2 VfR Großostheim II 3 1 2 0 8:6 2 5

3
(SG) Kleinwallstadt/Hausen
II 3 1 1 1 5:6 -1 4

4 VfR Nilkheim 1 1 0 0 2:1 1 3

5 1.FC Südring 1 1 0 0 4:2 2 3

6 FC Sinar Aschaffenburg 1 1 0 0 2:1 1 3

7 Türk. FV Erlenbach 2 1 0 1 5:2 3 3

8 SG DJK II /TuS Leider III 2 0 1 1 1:2 -1 1

9 FSV Teutonia Obernau II 2 0 1 1 2:4 -2 1

10 FC Mömlingen II 1 0 1 0 2:2 0 1

10 FC Wenigumstadt 1 0 1 0 2:2 0 1

12 TSV Pflaumheim III 1 0 0 1 2:4 -2 0

13 TSV Ringheim 1 0 0 1 0:4 -4 0

14
SG Eintracht Leidersbach II
/ Spvgg Rossbach II 2 0 0 2 1:6 -5 0



WER IM … GEBURTSTAG HAT – XXL
Zum Wiegenfeste nur das Beste!!

Aufgeführt werden zunächst alle Aktiven-Geburtstage, so wie uns bereits bekannte
Runde-Geburtstage. Alle Angaben wie immer ohne Gewähr!

Geburtstag vergessen? -> Bitte Meldung an redaktion@tsv-pflaumheim.de !

Vorname Nachname Geburtsdatum Gratulation zum...

Andreas Braun 02.07.1998 25

Dominik Marquart 07.07.1993 30

Markus Ott 09.07.1989 34

Manuel Schüler 09.07.1996 27

Bastian Schmidtmann 09.07.1983 40

Luca Bräutigam 11.07.2002 21

Christian Frohmader 11.07.1982 41

Daniel Schwinger 12.07.1994 29

Marvin Krichbaum 18.07.2001 22

Alexander Helm 19.07.1985 38

Andreas Jakob 20.07.1990 33

Marc Oligmüller 21.07.1969 54

Salih Genlsoy 23.07.1983 40

Marcel Seidel 26.07.1993 30

Marcel Antonica 30.07.1989 34

Siegfried Fischer 31.07.1953 70

Toni Geisler 31.07.1983 40

Maximilian Severin 01.08.2003 20

mailto:redaktion@tsv-pflaumheim.de


Vorname Nachname Geburtsdatum Gratulation zum...

Janik Heinemann 05.08.1997 26

Christian Braun 06.08.1978 45

Florian Goldhammer 06.08.1991 32

Arwed Kellner 11.08.1994 29

Cedric Schmidt 12.08.2003 20

Manfred Rausch 12.08.1953 70

Johannes Korb 13.08.1997 26

Marco Becker 17.08.1996 27

Gerhard Hock 18.08.1963 60

Timon Jörg 22.08.1998 25

Jens Wüst 25.08.1990 33

Justin Schipp 26.08.1997 26

Patric Becker 29.08.1984 39

Luca Sauer 29.08.1997 26

Lucas Stenger 04.09.2002 21

Patrick Oldendorf 11.09.1984 39

Sebastian Gebhardt 13.09.1988 35

Michael Schadt 16.09.1993 30

Gerhard Hubacek 16.09.1944 79

Christian Braun 17.09.2001 22

Paul Hock 17.09.1996 27



GROSSHEUBACH HOLT GEGEN HÖSBACH-BAHNHOF ERSTEN
PUNKT - AUCH PFLAUMHEIM GEGEN KEILBERG ENDET

REMIS
Spektakel des Aufsteigers

Ein Trio bil det nach dem drit ten Spiel tag die Spit ze der Be zirks li ga Un ter fran ken-West:
Hös bach-Bahn hof kam zwar bei Auf s tei ger Großh eu bach nach ei nem denk wür di gen Spiel
nur zu ei nem 4:4-Re mis, steht dank der Tor dif fe renz aber vor den punkt g lei chen Teams
aus Hain und Lohr. Die Lohrer feierten einen knappen 2:1-Erfolg über die starken Eisinger.
Mömlingen setzte sich mit gleichem Resultat gegen Wasserlos durch. Den erlösenden
ersten Dreier bejubelte Heimbuchenthal gegen Aufsteiger ETSV Würzburg. Drei bis in die
Nachspielzeit hinein brisante Partien meldet die Klasse vom Samstag: In Höchberg und
Keilberg holten die Gäste ihre Punkte durch Treffer, als die reguläre Spielzeit bereits
abgelaufen waren. Hains Bemühungen wurden in der 94. Minute durch den Siegtreffer
belohnt.



TSV Keilberg - TSV Pflaumheim 1:1 (1:0). - Das Spiel in Keilberg litt unter Nickligkeiten,
gelungene Spielzüge waren auf beiden Seiten selten. Keilberg schien die frühe Führung,
die Fabian Roth nach Foul an Christian Porwol vom Punkt erzielt hatte, über die Zeit zu
bringen.

Pflaumheim kam zwar zu einer optischen Überlegenheit, gefährlich wurde es aber nur
selten. Als Luca Sauer die Kugel per Hacke Richtung Tor bugsierte, grätschte Siegmund
im letzten Moment den Ball von der Linie. Kellner hatte Pech mit einem Freistoß an den
Außenpfosten. Keilbergs Sprecher Simon Lebert: »Wir hatten unsere Konterchancen zum
2:0, Emmerich scheiterte in der besten Szene am Keeper. Theiligs Freistoß hat dann den
objektiv betrachtet verdienten Ausgleich gebracht, und im Gegenzug roch es noch einmal
stark nach Elfmeter für uns. Insgesamt hat der Schiedsrichter aber gut gepfiffen.«

TG Höchberg - DJK Hain 1:2 (1:1). - Hain hatte zunächst Probleme, ohne die Urlauber
Meßner und Oehme ins Spiel zu finden. Das frühe 1:0 durch Osakpolor war die
Konsequenz, auch ein 2:0 war möglich. Erst ab der 30. Minute wendete sich das Blatt,
Hain wurde immer dominanter und bei Horrs Pfostenkopfball aus kurzer Distanz hatten die
Gastgeber noch Glück. Kurz vor der Pause landete Hofestädts Kopfball nach Eckstoß zum
Ausgleich in den Maschen. In der zweiten Halbzeit spielten eigentlich nur noch die Gäste,
der Siegtreffer war überfällig nach Chancen von Kirchner, Jashari und Horr. Kirchner und
Hofestädt trafen nur Aluminium. DJK-Sprecher Wolfgang Schramm: »Die Höchberger
hätten sich auch über ein 1:5 nicht beklagen dürfen.« Denn Bann brach Lukas Elbert in der
94. Minute, als er mustergültig von Mike Kirchner bedient wurde.

Viktoria Mömlingen - TV Wasserlos 2:1 (1:1). - Wasserlos musste auf einige
Stammkräfte verzichten und versuchte dies mit einer defensiveren Ausrichtung zu
kompensieren. Der erwartete offene Schlagabtausch fand daher nicht statt. Mömlingen
hatte viel Ballbesitz, kam aber nur schwer in die gefährliche Zone. In die Karten spielte den
Gästen der Führungstreffer, als Paulo Kupski eine straffe Flanke unglücklich ins eigene Tor
verlängerte. Sein Bruder Luca Kupski traf dann auf der anderen Seite zum Ausgleich.
Direkt nach Wiederanpfiff verpasste Lutz die erneute Gästeführung, als Kramb großartig
parierte. Viktoria-Sprecher Jörg Graumann: »Danach hatten die Wasserloser noch eine
Chance durch Pfaff, er verzog. Ansonsten war es ziemlich einseitig. Aber erst in der 85.
Minute hat Jannik Jakob den erlösenden Führungstreffer nach einem Solo per
Flachschuss erzielt. Insgesamt war es ein absolut verdientes Resultat.«

SV Birkenfeld - SSV Kitzingen 1:1 (0:1). - Der SV Birkenfeld hat im dritten Saisonspiel
seinen ersten Punkt eingeheimst - und das in Unterzahl. Dabei hätten es auch drei Zähler
werden können, wäre da nicht die 31. Spielminute, in der es die Birkenfelder von Trainer
Benedikt Strohmenger doppelt hart traf: Innenverteidiger Phillip Schebler foulte seinen
Gegenspieler im Laufduell innerhalb des eigenen Sechzehners und sah wegen Notbremse



Rot. Zudem gab es Elfmeter für die Gäste, den Kotzingens Mario Paul cool verwandelte.
Danach hatte Birkenfeld trotz Unterzahl die zwingenderen Chancen und belohnte sich mit
dem Ausgleich durch Alex Roos nach einem abgefälschten Ball hinter die Kette (70.).
»Unter den Umständen kann man den Punkt mitnehmen. Dennoch ist es in Summe
ärgerlich, weil wir über 90 Minuten die besseren Chancen hatten«, haderte Strohmenger.

Erleichtert über die Punkte
TSV Heimbuchenthal - ETSV Würzburg 3:1 (3:1). - Heimbuchenthals Spielertrainer
Fabian Thiel war erleichtert über die ersten Punkte in der noch jungen Saison: »Man hat
gemerkt, dass einige Spieler zurückgekommen sind, schon im Training lief es besser und
das hat sich im Spiel bestätigt. Ausschlaggebend war, dass wir mehr Stabilität drin hatten.
Den Gästen fehlte noch ihr Topstürmer, nach vorne waren sie daher recht harmlos bis auf
die Standards, auch der Gegentreffer fiel nach Eckball.« Doch auch Heimbuchenthal
markierte zwei Kopfballtore nach Eckstößen, eigentlich untypisch für die Elf von Fabian
Thiel, der selbst das 1:0 markierte. Den dritten Treffer steuerte Maximilian Meyerer mit
einem schönen Schlenzer bei.

TSV Großheubach - Spvgg Hösbach-Bahnhof 4:4 (3:0). - Für die Zuschauer bot dieses
Match ein Spektakel, aus Sicht beider Trainer bleibt die Frage, ob man sich nun mehr
freuen oder ärgern sollte. Die klar favorisierten Gäste setzten den Gegner von Beginn an
unter Druck, die Tore fielen aber auf der anderen Seite: Gabriel Restel nach Vorarbeit von
Jan Oettinger, dann bediente Oettinger Gillich, der nur durch ein Foul zu stoppen war. Den
Elfmeter verwandelte Oettinger zum 2:0 und auch für das 3:0 sorgte Großheubachs
überragender Offensivspieler mit einem perfekten 18-Meter-Schuss in den Winkel.

Trotz des klaren Vorsprungs warnte Trainer Sven Unversucht in der Pause vor den
Comeback-Qualitäten der Bahnhöfer, doch seine Spieler schienen nicht richtig zugehört zu
haben: Binnen zwei Minuten nach Wiederanpfiff hatten Schneider und Väth ihre Farben
wieder herangebracht. Bis zur 60. Minute hatte der Aufsteiger nicht mehr viel
entgegenzusetzen, danach wurde es zwar wieder etwas besser, trotzdem schienen die
Felle davonzuschwimmen, als Mühlhoff und Fuchsbauer binnen weniger Minuten auf 3:4
stellten. TSV-Sprecher Christoph Oettinger: »Wir haben es weiter probiert und sind belohnt
worden. In der Nachspielzeit hatte zuerst Restel schon den Ausgleich auf dem Fuß, aber
schießt übers Tor. Alle dachten, das war es jetzt. Doch Kolke kam nach Ecke aus fünf
Metern zum Kopfball und der saß. Für die Moral ein wichtiger Punkt.«

Umstrittener Volley-Hammer
TSV Lohr - TSV Eisingen 2:1 (2:0). - Im ersten Durchgang zeigte sich Lohr von seiner
besten Seite und kontrollierte das Spiel. »Die erste Hälfte haben wir komplett dominiert.
Eigentlich müssen wir da höher führen«, meinte Lohrs Trainer Matthias Deter. Für



Aufregung sorgte der Anschlusstreffer der Gäste (61.), als Fabio Volderauer den Ball
außen an der Mittellinie stehend volley auf das Tor schoss. »Das waren bestimmt 55
Meter. Er hat einen unglaublichen Strahl losgelassen. Der Ball ist von der Latte
rausgesprungen und war nicht drin. Aber das Gespann hat auf Tor entschieden«, wunderte
sich Deter ob des gegebenen Treffers. Danach riskierte Eisingen mehr, scheiterte jedoch
mehrfach am gut aufgelegten Lohrer Torhüter Andreas Jetzlaff. Die Gastgeber verpassten
es, ihre Konter sauber zu Ende zu spielen und den Sack vorzeitig zu zumachen.

GROSSWALLSTADT GEWINNT IN LETZTER SEKUNDE GEGEN
EISENBACH
PER LUCKY PUNCH AN DIE SPITZE
Der SV Großwall stadt hat sich in der Kreis klas se Aschaf-fen burg 2 an die Spit ze ge setzt.
Beim 1:0-Der by sieg ge gen Ei sen bach war die By st rek-Cr ew je doch mit Fortu na im Bun de.
Stock stadt, Hau sen/Klein wall stadt und Obernau fuh ren je weils den ers ten Sieg ein. Das
Duell zwischen Heimbuchenthal II und Gailbach wurde aufgrund der Platzverhältnisse
abgesagt.
SV Großwallstadt - TSV Olympia Eisenbach 1:0 (0:0). - Sechs Punkte in 48 Stunden
spülten Großwallstadt direkt an die Tabellenspitze. Gegen defensiv kompakte Gäste
verpassten die Platzherren ein frühes Tor. In der Schlussphase stand die Partie auf des
Messers Schneide und es gab Chancen auf beiden Seiten. SV-Pressemann Alex Czernin:
»Wir hatten dann das Glück auf unserer Seite. Philip Sam stand nach einem Konter
goldrichtig und erzielte Sekunden vor dem Abpfiff das entscheidende Tor.«

SV Stockstadt - TSV Pflaumheim II 2:1 (1:1). - Bei beiden Mannschaften steckte im
ersten Saisonspiel noch ordentlich Sand im Getriebe. Nach einem ordentlichen ersten
Durchgang war der zweite alles andere als ein Gaumenschmaus. Der SV wollte den Sieg
am Ende den Tick mehr und wurde kurz vor Schluss mit dem Siegtreffer belohnt. »Zum
Auftakt nehmen wir die drei Zähler gerne mit. Aber da ist noch Luft nach oben«, war
Stockstadts Sportlicher Leiter Frank Schierstein nicht ganz zufrieden.

TV Aschaffenburg - SV Gencler Birligi 3:3 (2:1). - Die Turner waren im Derby zunächst
die bessere Mannschaft. Doch der Gast zeigte sich bei Standards sehr gefährlich und
hatte die Partie nach gut einer Stunde gedreht und führte 3:2. Die Heimelf ließ sich jedoch
nicht beirren und kam erneut zum Ausgleich. »In der Schlussphase waren wir sogar in
Unterzahl auf Augenhöhe und es war ein offener Schlagabtausch. Unter dem Strich geht
das 3:3 in Ordnung«, betonte der Coach des TVA, Michael Herzog.

SG Hausen/Kleinwallstadt - TSV Soden 1:0 (0:0). - »Das war heute ein absolut
verdienter Sieg vor einer traumhaften Kulisse«, sagte SG-Pressewart Thomas Frieß.



Während Soden den ersten Abschnitt noch ausgeglichen gestalten konnte, waren die
Hausherren nach dem Wechsel die bessere Mannschaft. »Nach einem Fehler des TSV
konnten wir das Goldene Tor erzielen. Eine doppelte Überzahl nach zwei Zeitstrafen hat
uns am Ende aber auch in die Karten gespielt«, konstatierte Frieß.

Teutonia Obernau - SG DJK/TuS Leider II 3:1 (2:0). - Im Derby fuhr die Teutonia einen
verdienter Dreier ein. Die Truppe vom Bollenwald war über weite Strecken die klar bessere
Mannschaft und hätte höher führen können als 3:0. »Gegen Ende wurden wir dann leider
etwas schlampig und die SG hätte durchaus auch noch den Anschlusstreffer erzielen
können. Insgesamt haben wir aber zu Recht den Platz als Sieger verlassen«, beteuerte
Obernaus Trainer Sebastian Fehr.

MÖMLINGEN HÄLT AUFSTEIGER GROSSHEUBACH IN
SCHACH - HAIN SCHICKT HEIMBUCHENTHAL ZU BODEN

– NICHTS ZU HOLEN FÜR DIE NEULINGE
Die »Neu an kömm lin ge« hat ten zum Start der Fuß ball-Be zirks li ga Un ter fran ken-West ei nen
schwe ren Stand: Sämt li che Auf s tei ger aus der Kreis li ga zahl ten am ers ten Spiel tag
Lehr geld. Dies gilt sowohl für den TSV Großheubach (1:3 in Mömlingen), den ETSV
Würzburg (0:2 in Keilberg) und den SV Birkenfeld (0:2 gegen Hösbach-Bahnhof) genauso
wie für den FV Helmstadt (0:2 gegen Eisingen). Aber auch die letztjährigen Landesligisten
hatten wenig Anlass zum Jubel. Rottendorf startete mit einer 2:3-Heimniederlage gegen
Pflaumheim, Höchberg rettete beim 2:2 nach 0:2-Rückstand gegen Wasserlos wenigstens
noch einen Zähler. In den beiden einzigen Partien zwischen etablierten Teams setzte sich
Lohr ebenso glatt mit 3:0 gegen Kitzingen durch wie Hain (4:1 in Heimbuchenthal).
SV Birkenfeld - Spvgg Hösbach-Bahnhof 0:2 (0:1). - Im Spiel David gegen Goliath blieb die
Überraschung aus - vor allem wegen der individuellen Fehler der Birkenfelder
Defensivabteilung, wie SVB-Coach Benedikt Strohmenger nach der 0:2-Heimniederlage
gegen Hösbach-Bahnhof wusste: »Wir haben heute gelernt, dass Fehler in der Liga
knallhart bestraft werden«. Dabei präsentierte sich der Aufsteiger in der ersten Hälfte
nahezu ebenbürtig und bekam dementsprechend auch Lob von Bahnhof-Trainer Jürgen
Baier: »Die haben schon ein paar tolle Spieler dabei und haben Qualität. Wir hätten am
Ende aber auch noch ein Tor mehr machen müssen«, so das Urteil des ehemaligen
Bundesliga-Profis, dessen Mannschaft in der zweiten Hälfte deutlich souveräner agierte.
Mehr als das 2:0 durch Felix Renner (57.) sprang für den Favoriten am Ende aber nicht
heraus.

TSV Lohr - SSV Kitzingen 3:0 (2:0). - »Das war ein sehr gutes Spiel von uns. Die
Chancenverwertung war zwar nicht so gut, aber es ist sehr positiv, dass wir überhaupt so
viele Chancen hatten«, lautete das Fazit von Lohrs Trainer Matthias Deter. Demnach



verpassten die Gastgeber bereits im ersten Durchgang eine höhere Führung, kurz vor
Schluss scheiterte Tim Wagner noch per Foulelfmeter am Gästekeeper. »Wir haben gutes
Mittelfeldpressing gespielt und viele Bälle erobert. Auch nach Ballverlust hatten wir den
Ball schnell wieder bei uns. Wir waren sehr aggressiv, das hat mir imponiert«, freute sich
Deter über den Heimsieg in seinem ersten Ligaspiel als TSV-Coach.

TG Höchberg - TV Wasserlos 2:2 (0:2). - Nach einem Treffer von Tim Kraus und einem
Eigentor lagen die Gäste zur Pause klar mit 2:0 vorn. TVW-Spielertrainer Patrick Emmel:
»Die Führung war schon etwas glücklich für uns. Leider konnten wir Höchberg nach der
Pause nicht mehr von unserem Tor fernhalten. Man muss auch sagen, dass Höchberg
nicht wie ein Landesliga-Absteiger gespielt hat. Am Ende nehmen wir den Punkt gern mit,
für das erste Heimspiel erwarte ich aber eine Steigerung von meiner Mannschaft.« Auf
Höchberger Seite zeichnete Böhm für beide Treffer verantwortlich.

TSV Heimbuchenthal - DJK Hain 1:4 (1:1). - Früh gingen die Einheimischen in Führung:
Philipp Dissler kam nach Steilvorlage zum Abschluss, sein abgefälschter Schuss ließ
Hains Keeper Sandro Kerber keine Chance. Danach war das Glück nicht mehr auf
Disslers Seite: Er musste mit einer Oberschenkelverletzung nach einer halben Stunde
bereits den Platz verlassen.

Hofestädt markierte kurz vor der Pause nach Eckball den Ausgleich. Heimbuchenthals
Trainer Fabian Thiel: »Bis dahin hatten wir das gespielt, was wir uns vorgenommen hatten,
der Ausgleich mit dem Halbzeitpfiff war unglücklich für uns. Zuvor gab es noch eine Szene,
wo es stark nach Elfmeter roch. Nach dem Wechsel hatten wir noch einige gute Szenen.«
Binnen weniger Minuten wendete sich das Blatt vollends: Meßner nutzte einen
Abstimmungsfehler der Abwehr zum Führungstreffer. »Wenn man gegen Hain hinten liegt,
wird es schwer, denn sie haben einige Leute, die den schnellen Meßner in Szene setzen
können, am Ende kann es sogar noch höher ausgehen«, so Thiel.

TSV Rottendorf - TSV Pflaumheim 2:3 (2:1). - Pflaumheim nutzte früh einen
Torwartfehler zur Führung durch Louis Matko. Bis zum Ausgleich dauerte es jedoch nicht
lange: Ein ungeschicktes Handspiel führte zum Elfmeter, den Fritzler für Rottendorf
verwandelte. Auf der anderen Seite versemmelte Arwed Kellner seinen Strafstoß, der Ball
flog über das Gehäuse. Dies schien sich zu rächen, denn unmittelbar vor der Pause netzte
Schubert zur Rottendorfer Führung ein. »Spielerisch war ich trotzdem zufrieden und die
zweite Halbzeit hatten wir sie dann total im Griff«, berichtete Pflaumheims Trainer Klaus
Hildenbeutel. Kellner hatte zwar Pech mit einem Schuss an den Innenpfosten, aber Matko
mit seinem zweiten Treffer und Manuel Schüler per Strafstoß schossen den verdienten
Sieg heraus. »Rottendorf hat uns vielleicht etwas unterschätzt, ist auch hinten etwas
anfällig, aber hat insgesamt keine schlechte Truppe« bewertete Hildenbeutel den Erfolg
realistisch.



TSV Keilberg - ETSV Würzburg 2:0 (1:0). - In einer ereignisarmen Partie setzte sich
Keilberg gegen den Aufsteiger mit 2:0 durch. »Wir hatten zwei Chancen, die wir beide
genutzt haben. Würzburg war im gesamten Spiel nur einmal gefährlich vor dem Tor«,
berichtete Keilbergs Sprecher Simon Lebert.

Die ersten 20 Minuten gehörten den Gästen, Keilberg lief meist hinterher. »Erst ab Mitte
der ersten Halbzeit kamen wir besser ins Spiel, sind dann durch einen tollen Schuss
Porwols von der Strafraumgrenze genau in den Torwinkel in Führung gegangen«, so
Lebert. Nach 50 Minuten hatte seine Mannschaft eine Schrecksekunde zu überstehen, als
der Ball an den Außenpfosten des Keilberger Tores klatschte. Als dann der Gästekeeper
eine Flanke unterlief und Porwol diesen Fauxpas zum 2:0 nutzte, war die Partie
entschieden.

Viktoria Mömlingen - TSV Großheubach 3:1 (1:1). - Vor großer Kulisse lieferten sich die
beiden Bezirksligisten des Kreises Miltenberg ein begeisterndes Derby. »Das war beste
Werbung für den Bezirksligafußball, vor allem die erste Halbzeit über agierten beide
Mannschaften mit offenem Visier. Dabei hatten wir schon zur Pause Chancen für vier Tore,
aber auch Großheubach hat eine starke Leistung gezeigt«, berichtete Mömlingens
Sprecher Jörg Graumann euphorisch.

Besonders als Philipp Meyer am Torwart schon vorbei war, aber dann noch ins Straucheln
geriet und die Kugel am Netz vorbeischob, erstarb den Zuschauern der Torschrei auf den
Lippen. Mit Bennet Winter markierte dann ausgerechnet der kleinste Mann auf dem Platz
per Kopfball Großheubachs Ausgleich kurz vor dem Seitenwechsel.

Die zweite Halbzeit verlief bis in die Schlussphase relativ ausgeglichen, es schien beim 1:1
zu bleiben. Als dann bei den Gästen die Kräfte etwas nachließen, schossen Aichinger per
platziertem Flachschuss und Ratcoglo, von Philipp Meyer in Szene gesetzt, den späten
Sieg heraus. Für Großheubach traf Restel per Kopfball nur den Pfosten. »Der Dreier ist gut
für die Moral, der Zuspruch anlässlich unseres Vereinspicknicks hat auch gepasst, heute
können wir sehr zufrieden sein«, freute sich Graumann.


